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Factsheet: 

Die Zukunft ist ERNEUER:BAR  
 

 

Der Landkreis Barnim hat die zentralen Weichenstellungen für die Zukunft 

gesetzt. Im Mittelpunkt steht die Förderung der wirtschaftlichen und sozia-

len Entwicklung des Barnims. Die Stärkung regionaler Rohstoffe und regio-

naler Energiepotenziale schafft Versorgungssicherheit, ist wirtschaftlich 

sowie umwelt- und klimaverträglich. Damit wird die Zukunft im Barnim ER-

NEUER:BAR. Eine moderne Verwaltung unterstützt Bürger und Unterneh-

mer bei der Umsetzung ihrer eigenen Ideen und Ziele.  

 

Warum wird der Barnim ERNEUER:BAR? 

• Effizienter Umgang mit Energie und Nutzung regionaler Angebote 

schonen den Geldbeutel und beleben die Wirtschaft im eigenen 

Landkreis. 

• Energieoptimierung im Unternehmen und Vernetzung regionaler 

Ressourcen sind wirtschaftlich sinnvoll und eröffnen neue Ge-

schäftsfelder. 

• Der Landkreis Barnim hat eine moderne Verwaltung und ist dem 

Prinzip der Nachhaltigkeit verpflichtet. Jeder kann einen aktiven 

Beitrag leisten. 

 

Was bedeutet ERNEUER:BAR? 

Der Kreistag des Barnim hat im April 2008 ehrgeizige Ziele in den Berei-

chen Energieversorgung und Klimaschutz beschlossen. Die Weichen in 

Richtung Zukunft sind gestellt. Das bringt mehr Arbeitsplätze, ist wirtschaft-

lich und schont die Umwelt. ERNEUER:BAR bedeutet für den Landkreis 

Barnim eine Rückbesinnung auf regionale Potenziale. Welche Rohstoffe 

stehen zur Verfügung? Was macht die Region daraus? Welche neuen 

Möglichkeiten könnte man erschließen? Mit eigenen Ideen und nachhalti-

gem Wirtschaften können alle mitmachen. 

 

Was steckt hinter ERNEUER:BAR? 

Durch eine Veränderung und Verknüpfung der bisherigen Produktionsab-

läufe werden Stoffe, die bisher als Reststoffe galten, wie z. B. Abfall oder 

Abwasser, zu Rohstoffen für ein neues Produkt. Das nennt man auch 

Kreislaufwirtschaft. Der Kerngedanke ist die Vermeidung schädlicher, 

durch den Menschen hervorgerufener  Emissionen bei gleichzeitiger Erhö-

hung der regionalen Wirtschaftlichkeit. Bei ständiger Weiterentwicklung 

sind eine stetige Reduzierung der Schadstoffe und eine zunehmende 

Unabhängigkeit von überregionalen Energielieferanten möglich. 

 

Wie funktioniert ERNEUER:BAR? 

Allein durch Verhaltensänderungen beim Heizen und Lüften lassen sich bis 

zu 15 Prozent Energieeinsparungen erzielen, 30 Prozent resultieren aus 

Investitionen in neue Technik und Wärmedämmung. Durch die Nutzung der 

zur Verfügung stehenden Biomasse- und Erneuerbaren Energiepotenziale 

ist eine CO2-Minderung von 30 Prozent möglich.  

 

Die Klimaschutzziele des Bundes 2020 sollen im Barnim schon 2011 um-

gesetzt werden: 

• Steigerung der Energieeffizienz um 20 Prozent 



                        

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KONTAKT 

 
Regionalbüro Barnim 

Schicklerstraße 1 

16225 Eberswalde 

Tel. 03334 / 498 533 

Fax 03334 / 498 507 

info@erneuerbar.barnim.de 

 

Pressefotos: 

Berliner Botschaft 

Carsten Dannel  

Tel. 030 / 97 00 59-61 

Mobil 0177 442 95 12  

Fax 030 97 00 59-69  

office@berliner-botschaft.de  

 

 

 

Seite 2 von 2 
 

 

 

• Erhöhung des Anteils Erneuerbarer Energien am Primärenergie-

verbrauch auf 30 Prozent 

• 20 Prozent weniger Ausstoß von Treibhausgasen 

 

Die Strategie bei der Umsetzung der Ziele konzentriert sich auf vier 

zentrale Themenbereiche: 

• Know-How-Entwicklung und Innovationsförderung 

• Bildung und Forschung 

• Energiegewinnung 

• Energieeinsparung und -effizienz  

 

Im Landkreis Barnim wird im Vergleich zum Bundesdurchschnitt mit 41 

Prozent überdurchschnittlich viel Strom aus Erneuerbaren Energien er-

zeugt. Insbesondere die Windenergie hat seit 1995 einen rasanten Auf-

schwung genommen. Doch auch die Solarstromerzeugung ist von zuneh-

mender Bedeutung. Der Anteil der Wärme aus Erneuerbaren Energien fällt 

mit 2 Prozent deutlich geringer aus.  

 

Im Barnim entstehen derzeit jährlich etwa 4 Mio. Tonnen CO2 für die Ener-

giegewinnung. 1990 waren es noch 4,7 Mio. Tonnen. Die bis 2020 angest-

rebte Verringerung um insgesamt 40 Prozent bedeutet für den Landkreis 

eine Minderung auf 2,8 Mio. Tonnen CO2. 

  

Wer koordiniert ERNEUER:BAR? 

Kommunen, Unternehmen und Investoren finden seit Herbst 2008 mit dem 

Regionalbüro Barnim einen kompetenten Ansprechpartner zu den Themen 

Erneuerbare Energien, Energieeffizienz in Kommunen und Unternehmen 

sowie bei der Partnersuche für Investoren im Bereich der Erneuerbaren 

Energietechnik, -produktion und -versorgung. Neben dem Regionalbüro 

setzen vor allem auch das Eberswalder Informations-Centrum Holz- und 

Erneuerbare Energien (E.I.C.H.E. e.V.), das Wald-Solar-Heim und viele 

andere Projekte im Landkreis deutliche Akzente für eine nachhaltige Ent-

wicklung. 

 

 


